
Aiguille du Plan (3673 m) – Midi-Plan-Grat

Schwierigkeiten/Anforderungen: AD (ziemlich schwierig), im Fels bis
III, im Eis bis 40°, einige ausgesetzte Passagen über den Nordabstürzen
von Chamonix, teils überwechtet
Ausrüstung: übliche Hochtourenausrüstung, Bandschlingen, Express-
schlingen, Abseilachter.

Montblanc-Gruppe

Talort: Chamonix (1033 m)

Höhenunterschied: 300 Hm von der Aiguille du Midi zur Aiguille du Plan,
ca. 500 Hm Gegenanstieg beim Weg zurück zur Midi-Bahn

Beste Jahreszeit: Sommer

Fremdenverkehrsamt: Office de Tourisme, Chamonix, 
Tel. 0033/450/53 00 24
Hütten: evtl. Cosmiques-Hütte (3613 m), privat, 140 Plätze, bew. Feb. bis
Okt., Tel. 0033/450/54 40 16

Karten/Führer: IGN-Karte 1:25 000, »Chamonix« 3630 OT und »St. Gervais«
3531 ET, Schweizer Landeskarte 1:50 000 »Courmayeur«. Eberlein » AVF
Mont-Blanc-Gruppe«, Bergverlag Rother, Ottobrunn; Laroche/Lelong »Die
Gipfel des Montblanc«, BLV Verlag, München 1999

Gesamtdauer: 7 bis 8 Std.

Ausgangspunkt: Cosmiques-Hütte (3613 m), von der Seilbahnstation Ai-
guille du Midi über einen Firngrat zum Col du Midi und zur Hütte, ca. 30 Min.
oder morgens Auffahrt mit der Seilbahn zur Aiguille du Midi

Öffentliche Verkehrsmittel: Mit der Bahn über Zürich – Genf – St. Gervais
nach Chamonix

Charakter/Besonderheiten: Von der Aiguille du Midi hinüber zur Aiguille du
Plan führt eine der schönsten Gratüberschreitungen im Montblanc-Massiv.
Die kombinierte Tour wird, an einem Tag von Chamonix oder nach Übernach-
tung auf der Cosmiques-Hütte, entsprechend häufig begangen. Grandiose
Tiefblicke von der scharfen Gratschneide und schier grenzenlose Fernblicke
auf die umliegenden Berggruppen.

Am Beginn des Midi-Plan-Grates, hinten die Gipfelstation der Aig. du Midi.
Foto A. Strauß
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Montblanc (4807 m) – Überschreitung

Schwierigkeiten/Anforderungen: PD / PD+ (wenig schwierig), im Eis
bis 45°, v. a. hinauf zum Col du Mont Maudit. Je nach Verhältnissen ist
der Bergschrund am Maudit schwierig zu überwinden. Hinweis: Man
lasse sich von der Einstufung PD nicht in die Irre leiten, es handelt sich
durchaus um eine ernsthafte Hochtour!
Ausrüstung: Normale Hochtourenausrüstung, aufgrund des Gipfelziels
sollte die Kleidung an Kälte und Windanfälligkeit angepasst sein.

Montblanc-Gruppe

Talort: Chamonix (1033 m)

Höhenunterschied: 1350 Hm im Aufstieg, ca. 350 Hm Gegenanstieg im Abstieg

Beste Jahreszeit: Juli bis September

Fremdenverkehrsamt: Office de Tourisme, Chamonix, 
Tel. 0033/450/53 00 24
Hütten: Cosmiques-Hütte (3613 m), privat, 140 Plätze, bew. Feb. bis Okt., 
Tel. 0033/450/54 40 16

Karten/Führer: IGN-Karte 1:25 000, »Chamonix« 3630 OT und »St. Gervais«
3531 ET, Schweizer Landeskarte 1:50 000 »Courmayeur«. Eberlein » AVF
Mont-Blanc-Gruppe«, Bergverlag Rother, Ottobrunn; Laroche/Lelong »Die
Gipfel des Montblanc«, BLV Verlag, München 1999.

Gesamtdauer: 11 bis 14 Std. (j 6 bis 8 Std., l 5 bis 6 Std.)

Ausgangspunkt: Cosmiques-Hütte (3613 m), von der Seilbahnstation 
Aiguille du Midi über einen Firngrat zum Col du Midi und zur Hütte, 
ca. 30 Min.

Öffentliche Verkehrsmittel: Mit der Bahn über Zürich – Genf – St. Gervais
nach Chamonix

Charakter/Besonderheiten: Sehr lange Tour auf den Montblanc, damit aber
auch weniger häufig begangen als die Normalwege, bei guten Verhältnissen
können konditionsstarke Bergsteiger auch alle drei Gipfel (Montblanc du Ta-
cul, Mont Maudit und Montblanc) besteigen.

Höher geht’s nimmer! Auf der Gipfelkuppe des Montblanc. Foto: A. Strauß
»Bergsteiger« 8/2002
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Aufstieg: Eigentlich in diesem

Falle ein Abstieg, da der Gipfel der

Aiguille du Plan 130 m niedriger

liegt als der Ausgangspunkt auf

der Aiguille du Midi. Vom Stollen-

loch der Midi-Bahn den Firngrat

nordostseitig hinunter in eine Ver-

flachung. Nach Osten in fast ebe-

nem Gelände weiter bis zum Firn-

grat hinunter zum Col du Plan

(3475 m). Die anschließende Fels-

insel (3532 m) wird üblicherweise

nordseitig umgangen (Überschrei-

tung III). Ebenso die Felsen des Ro-

gnon du Plan (3601 m), zunächst

durch ein Couloir (Eis oder Schutt),

das letzte Stück wieder im Firn. Am

Rognon zunächst am Grat selbst,

dann ostseitig im Fels und Eis hin-

über zum Col Supérieur du Plan

(3535 m) und den mäßig steilen,

breiten Rücken hinauf zum Felsan-

satz der Aiguille du Plan. Von hier

in einer Links-Rechts-Schleife zum

höchsten Punkt (III).

Abstieg: Wie Aufstieg zurück zur

Midi-Bahn oder vom Col Supérieur

über den Glacier d´Envers zur Re-

quin-Hütte und nach Montenvers;

bei Ausaperung (vor allem im Spät-

sommer) nicht zu empfehlen. 

Andrea Strauß
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Aufstieg: Von der Cosmiques-

Hütte 80 Hm hinunter auf den pla-

teauartigen Col du Midi (3532 m).

Die Nordflanke des Montblanc du

Tacul hinauf (Seraczone) bis sich

das Gelände verflacht auf ca. 4050

m. Hier wird der Normalweg auf den

Tacul verlassen (Abzweigung nachts

leicht zu »verschlafen«) und leicht

fallend nach SSW ins Gletscher-

becken unter dem Maudit gequert.

Den Bergschrund des Maudit über-

winden und in südwestlicher Rich-

tung in die Einschartung Col du

Mont Maudit (4345 m). Bei Ausape-

rung häufig schwierigste Stelle,

(Blankeis) ca. 45°. Auf der Westseite

des Maudit leicht fallend in den Col

de la Brenva (4303 m) queren.

Wechten auf der linken Seite! Ab

hier in südlicher und südwestlicher

Richtung 500 Hm zum Gipfel des

Montblanc. Nach der anfänglichen

Steilstufe Mur de la Côte in mäßiger

Neigung. Petits Rochers Rouges

(4577 m) und Petits Mulets (4690

m), zwei Felsinseln, werden dabei

östlich umgangen. 

Abstieg: Wie Aufstieg, am Col du

Mont Maudit und über den Berg-

schrund evtl. abseilen. Oder über

den Bossesgrat nach Grand Mulets

oder zur Goûter-Hütte; jeweils

Schwierigkeit PD. 

Andrea Strauß
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Sonnenaufgang am Montblanc-
Normalweg

Steile Firnfelder am Midi-Plan-Grat
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